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Quellen-Datenbank umfasst homogenisierte
Daten seit der Parkgriindung

Seit der Griindung 1914 werden im Schweizerischen
Nationalpark Quellen auf unterschiedlichste Weise
erforscht. Die vorhandenen Daten lagen bisher jedoch
in ebenso unterschiedlichen Formen vor und waren
nicht homogenisiert. Mit der Masterarbeit, betreut von
Stefanie von Fumetti, liegt nun erstmals eine Daten-
bank mit allen verfiigbaren Daten vor: 739 Quellen
sind erfasst. Bei vielen Quellen wurden jedoch nur die
Koordinaten und keine weiteren Parameter aufgenom-
men. Einzelanalysen, etwa zum Hitzesommer 2003,
heben nicht eine erwartet hohere Wassertemperatur
hervor, sondern den geringeren Abfluss verursacht
durch den verminderten Niederschlag. Physikalisch-
chemische Vergleiche von Quellen aus unterschiedli-
chen Gebieten zeigen wenige Unterschiede infolge der
homogenen Geologie, allerdings Differenzen zwischen
den Macun-Seen und dem Rest des Parks. Das Quell-
Monitoring steht seit rund 15 Jahren im Fokus der
Quellforschung und ermoglicht mit langfristigen
Datenrethen Aussagen zu Klimaveranderungen und
deren langfristigen Auswirkungen auf Quellen.
RucGaLr, CH. (2017): Datenaggregation und Analyse aus 1oo Jahren
Quellforschung im Schweizerischen Nationalpark. Masterarbeit,

Universitat Basel.
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Markus Tischhauser, Dario Derungs

Signifikante Deformation des Macun-
Blockgletschers und leichte Absenkung

des ganzen Gebiets Macun

Blockgletscher sind in steter Bewegung. Seit 196§ wer-
den die Bewegungen des Blockgletschers Macun zwi-
schen Zernez und Lavin gemessen. Im Jahre 2010
wurden die Aufnahmetechniken modernisiert und
erstmals kam ein terrestrischer Laserscanner zum Ein-
satz. Die ersten beiden Folgemessungen fanden in den
Jahren 2012 und 201 5 statt. Die vorliegende Bachelor-
arbeit unter der Leitung von Reinhard Gottwald und
Ruedi Haller analysierte die dritte Folgemessung.
Anhand der resultierenden 3p-Modelle war es méglich,
die aktuellen Messungen mit denjenigen aus dem Jahr
2015 zu vergleichen. Dazu wurden ein 3p-Vergleich,
ein Vergleich durch Profile und Begrenzungslinien
sowie eine Kubaturberechnung durchgefithrt. Der
Macun-Blockgletscher hat sich in den letzten zwei Jah-
ren in vielen Bereichen signifikant deformiert, zusam-
men mit einer leichten Absenkung des ganzen Gebiets
Macun. Alle Lagekoordinaten der Fest- und Kontroll-
punkte haben sich im Vergleich zu 2015 signifikant
geandert: Die Verschiebungen auf dem Blockgletscher
sind bis zu 1,2m (Lage) und 0,3 m (Hohe) gross.
T1SCHHAUSER, M. & D. DERUNGS (2017): Blockgletscher Macun —

Dritte Folgemessung. Bachelorarbeit, Hochschule fiir Architektur,
Bau und Geomatik Funw, Muttenz.

esucherfrequenz auf die
Entfernung der Huftiere zu den Wanderwegen
Vermehrte Freizeitaktivititen werfen Fragen iiber
mogliche Auswirkungen auf die in geschiitzten Gebie-
ten lebenden Tiere auf. Die grosste Herausforderung
fiir das Nationalparkmanagement ist die Balance zwi-
schen Tourismus und Naturschutz. Um die Auswir-
kungen der Besucher auf die Tierwelt zu beurteilen,
untersuchte die vorliegende Masterarbeit unter Lei-
tung von Carsten F. Dormann und Simone Ciuti, wie
die Entfernung der Alpengimse Rupicapra rupicapra
und des Rothirsches Cervus elaphus zu den Wander-
wegen 1m streng geschiitzten Gebiet des National-
parks mit Jagdverbot und weitgehend ohne Gross-
raubtiere mit den tiglichen Besucherzahlen
zusammenhéngen. Wir erwarteten ein gewisses Mass
an Gewohnung. Dazu fithrten wir wihrend 9 Jahren
Analysen von modellierten Grs-Positionen von 36
Gamsen und 20 Rothirschen, getrennt nach Besucher-

zahlen sowie umwelt- und individuenspezifischen Fak-

CRATSCHLA 2/1 9



	Quellen-Datenbank umfasst homogenisierte Daten seit der Parkgründung

